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Arb.-Nr. V /20/49 Ersmienen am t4. August i 954 

Schnellbericht 
über die Umsatzentwicklung des Einzelhandels 

im Bundesgebiet im Juli 1954 

Namdruck - aum ausZUJISWeise - nur mit Quellenangabe geatattet. 
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Mengen 1) der 
. 

Umsatzwerte 
I bericht, Geschäftszweig . ! Juli 541 Jul:L 53 Juli 54 j 7 Mon.54 Juli 54 ! Verkaufs- des Einzelhandels i stellen . gegen gegen gegen • gegen gegen I Juni ~.1 · Juni "i 'I Juli "i'l I 7 Mon,"i'l Juli "i'l I 
i 3019 Lebensmittel aller Art 1 2 7 + 12 8 12 I + + + + I 

I 
! 386 ' Obst, Gemüse'· Südfrüchte. I 0 + 1 + .6 + 6 + 5 ' I I ,i 340 JÜi.ch ur{d Milcherzeugnisse 0 + 4 + 2 f + 3 0 

I 152 Schokolade und Süßwaren I + 12 + 8 I + 1 3 I + 6 . 
6J3 Tabakwaren + 11 + 3 + 8 I 0 + 8 I ·····.-

I Textilwar~n:allLr I I 1057 Art + 25 + 26 + 9 + 3 + • I 123 -. Meter"\ren . 
I 

' + 6 + 7 - 5 I 0 • ' 
i 2~ ..;, W~cq-, dlett.:·~nd Miederwaren + 15 + 29 - 5 + 4 I • ' I I 262 !Wirk-, ~trill.l$-: 1und Kurzwaren + 18 + 20 + 5 + 4 . i 415 Oberbekleidung + 22 ' + 25 + 10 + .5 • 
I 624 Schuhwaren . 0. 19 2 4 3 + + + + 

' 512 Eisenwaren und Küchenrreräte + 1.0 + 7 + 6 + 7 + 8 
172 Beleuchtungs-und Elektrogeräte I + 4 - 2 + 5 + 8 + 7 
234 Rundfunk-und Grammophonartikel + 16 + 

' 
7 + 17 + 13 . 

302 Möb.el + 14 + 7 + 14 + 1 3 + 16 
I 

I 266 Bücher + 9 + 3 + 12 + 10 • I I ' 386 15 
I 

Papier- und Schreibwaren I + 11 + 3 + 12 + 9 + 
I 

173 Galanterie- und Lederwaren + 36 + 34 I + 3 0 •• I 
i 299 Uhren, Gold- und Silberwaren 21 15 I 9 6 I + 

I 
+ + + . 

I 298 Apotheken I + 5 + 8 I T 3i + 3 . 
i i I ' 
1 444 Drogerien + 8 I + 14 I 0 + 2 0 
' I 262 Seifen,Bürsten,Parfümerieart. +. 10 + 4 + 14 + 9 • 
I 195 Fahrräder und Zubehör + 3 + 3 + 9 + 6 . I i j 324 Brennmaterial + 8 + 18 + 4 I + 16 • 

I • i 

I I Textilwareneinzelhandel insgesamt 

I 
einschließlich Textilabteilunr,en + 23 + 28 + 7 + 5 + 9 

I der Warenhäuser I 
1) Umsatzwerte preisbereinigt 
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Die Umsatzentwicklung des Einzelhandels im Juli 1954 

Im Juli 1954 konnte der sesamte Einzelhandel dem '.':ert nach um 8 vH und 
nach Ausschaltung der Preiseinflüsse um 9 vH höhere UmsiHze als im gleichen 
Monat des Vorjahres erzielen. Die Erhöhung der Umsatzc·:erte um 12 vH zum 
Vormonat Juni entsprach etwa dem Unterschied der beiden I:Tonaie in der Zahl 
der Verkaufstage und war in diesem Jahr etwa so groß wie im gleichen Zeitraum 
des vorhergegansenen Jahres. Die Umsätze im Textil- und Schuhwarenbereich 
standen im Juli im Zeichen der ungünstigen Witterung, die im gesamten Bundeo-
ß;ebiet zu kalt und sehr· niederschlagsreich w-ar., 

Die Einzelhandelsgeschäfte mit Nahrungs- und GenuGmitteln (ohne Bäcker und 
Fleischer) erzielten im Juli 1954 um 11 vH höhere UrüCJ.'!.t:;e als im gleichen 
Vorja:1.rsmonat. Über diesem Veränderungssatz lagen clie ümsatzzunahmen der 
Geechäfte, die Lebensrr,ittel aller Art H'.hren, n;it 12 vH so1rie der Schoko-
laden- und Süßwarengesohiifte mit 13 YH. Die Tc.bakwarenf'achceschäfte konnten 
gegenüber dem ,':;·leichen Vorjahrsmonat um 8 vH mehr ver}::aufen. 

Die Geschäfte des gesamten Textilwareneinzelhandels einschließlich der 
Textilabteilungen der War"nhäuser erzielten im Juli trotz des zu kalten und 
zu nassen ~etters um 7 v5 höhere Umsätze als im en+,s;_Jrechenclen Monat des 
Jahres 1953. Der Sommorschlußverkauf, d2r in diesem Jahr mit 6 Verkaufs-
tagen in den Juli fiel, führte insbesondere bej_ den Oberüekleidungsge-
schäft.cn und bei den Geschäften, die Textilwaren aller Art verkaufen, zu 
einor Umsatzbelebung, so daß bei beiden Geschäftszweigen die Juliumsätze 

·um 10 vH bzw. 9 vH über dem Stand vom Juli 1953 lagen. Diese günstige 
UmsatzGntvvicklung bezog sich allerdings nur zum Teil auf den Absatz von 
Sommerware ~ Die Ji:Ieterwaren- sowie die Wä.schegesch.:iftc v·;rzeichneten gogen-
über dem. entsprechenden Vorjahrsmonat einen Umsatzrückgang von 5 vH. In 
der Zusammenfassung der Umsätze seit Beginn des ,Jahres ergab sich für den 
gesamten Textilwareneinzelhandel eine Zunahme um 5 vH gcegenüber dem 

.gJ.eichon Zeitraum des Jahres 1953 .. 

Die Umsätze der Schuhwarengeschäfte litten ebenfalls unter dom ungünstigen 
Wetter. ~edoch konnte der Schuhwareneinzelhandel im Juli etwa die gleich~n 
Umsätze wie im Juni diosos Jahres erzielen. Gegenüber dom Juli des vori-
gen Jahres war clamit eine Stei{rerung um 2 vH zu vorzei.chncn. 

Unter den c,eschäften mit Hausre.t und ',"ohnbedarf hattrcn im Juli die Rund-
funkgesch'ifte sehr gut0 Umsiitze. Dc1r bei diesen Gc3chiif'ten im Juli saison-
übliche Umsatzanstieg war in diesem Jahr besonc1.ers stecrk; er dürfte vrohl 
in erster Linie auf don erh::htcn Absatz von Fernsehcer'<~iten zurückzuführen 
soin. Dio nundfunkcGscbU.fto haben ihre "UmG2tzo :.rsoc·onli"bJr dem Juli 1953 
um 17 vB steigern k~nncn. Bei den Mbbelh~ndlungcn·lßgen die Juliumsätze 
um 14 vH hdhcr als im 'Jntsprcchendan l1!on:1~t des Vo:rjal1.ros. 

Von den übric;en Geschäftsz·,·rcigcn wurden im allgemeinen die saisonüblichen 
UmsatzzunahJ11an c>:gonübcr Juni gomoldGt. Im Vergleich zum entsprechenden 
Monat c.l.os vorangc~g·,-:..,ngonon Jahres ergaben s.ich günstige Umsatzerhöhungen 
b8i dun Seifongeschäft.Jn mit ·14 YH, bei don PapiorwarengeschäftGn und den 
BuchhandlunGen mit _je 12 vH und bei den Uhren-, Gold- und Silberwarenge-
schtiften sowie bei den Fahrradhandlungon mit je 9 vHg toi letzterem 
GoschäftsZ178ig wirkte sich b0sondörs der steigende Absatz von Mopeds aus. 

3ciEl ß\JC:iamtcn EinzelhaDdel cr:rsab sich in dor Zusammenfassung der Umsätze 
der 7 !•.'Lona:t.•'J cl.ioses Ja~-.ros gogcnübor dom ßlOichon Zci traum des vergangenen 
Jahres c:ine Zunahme von 8 vH. 
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Entwicklung der Warengruppen des Einzelhandels 
einsch:t. Warenhäuser, Kleinpreisgeschäfte und Konsumgenossenschaften 

(Veränderung in vH) 

I Umsatzwerte I Preise j Mengen 1) 
Warengruppe Juli 54 I Juli 53 Juli 54 1 7 Mon.54 Juli 54 ! Juli 54 

gegen i gegen gegen I gegen gegen j gegen 
Juni ~4 Juni 53 Juli 53 i 7 Mon,'i'l Juli <;'I · Juli 'i 'I 

Gesamter Einzelhandel· + 12 + 13 + 8 I + 8 0 .+ 9 
davon: I Nahrungs- und Genußmittel + 10 

I 
+ 7 + 11 + 8 0 + 11 

6 
I 

I Bekleidung, Wäsche, Schuhe + 19 + 27 .+ + 5 - 1 + 8 

Hausrat und Wohnbedarf + 14 + 9 + 10 + 10 - 2 

I 
+ 12 

Sonstige Waren . \ + 8 + 10 + 6 + 9 + 1 + 5 
I 

' 

I Unterschied ~der Kalendertage + 3vH I + 3 vH - I - ·-
t 

-
I in der Zahl der Verkaufstage + 13-vH + 8 vH - - - -I . 

1) Umsatzwerte preisbereinigt 

Entwicklung der Umsatzwerte der '.7arengruppen des Einzelhandels 
Basis : MD 1950 - 100 

= 1953 'l!!I!llJ!!ll!!"''llf = 1 954 

Gesamter Nahrungs- und Bekleidung, Hausrat und 
6 Einzelhandel Genußmittel Wäsche, Schuhe Wohnbedarf 
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